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Liebe Bürgerinnen 

und Bürger,

der Sommer neigt sich dem Ende zu und mit ausnahme
der ersten beiden augustwochen war er richtig sonnig
und stimmungsvoll. diesem amtsblatt können sie einige
impressionen von unserer Teilnahme am Jazzweekend
entnehmen. dieses war erstmals in seiner Geschichte
auch im landkreis vertreten und zwar eben mit einer
Satelliten-Bühne bei uns am Schlosshof. Ein großer Erfolg,
den es aus meiner Sicht zu wiederholen gilt und es freut
mich, dass der Gemeinderat diese Einschätzung teilt. 

nun stehen noch einmal mühsame Wochen mit der B16-
Baustelle bevor. ich meine, dass wir bisher gut durch die
Bauphase gekommen sind und bitte Sie nun nochmals
um ihre Geduld und ihr Verständnis für die gewiss ner-
venaufreibende Umleitungsstrecke in den kommenden
Tagen und Wochen. Wir haben von Seiten der Gemeinde
im rahmen unserer Möglichkeiten versucht, die damit
verbundenen Probleme einzugrenzen. 
details dazu können Sie diesem amtsblatt entnehmen! 

Viel Freude mit diesem amtsblatt! 

ihr Bürgermeister

Sebastian Koch
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Gelegentliche Sperrungen der Kreisstraße an Wochenenden
wegen des abbruchs der Brücke und der arbeiten am neuen
Brückenbauwerk, eine manchmal etwas arg kurvige Strecke
unterhalb der B16-Brücke, temporär größere Umwege in rich-
tung Probstberg wegen des kompletten austauschs der Brücke
dort hin und gewisse Unannehmlichkeiten im Zusammenhang
mit dem Bau der lärmschutzwand. die Probleme mit dem Bun-
desstraßenausbau waren und sind überschaubar. dies liegt ins-
besondere daran, dass es der Gemeinde geglückt ist, die Süd-
spange als Ortsumfahrung für den B16-Verkehr rechtzeitig zu
projektieren und weil immer wieder mit Vehemenz von Seiten
der Gemeinde darauf geachtet wurde, die Umbaumaßnahmen
so zu gestalten, dass sie für Wenzenbachs Bürgerinnen und Bür-
ger kaum negative auswirkungen bereithielten. 
Besonderes augenmerk hatte die Gemeinde dabei auf den Kreu-
zungsbereich bei der provisorischen B16-anschlussstelle. dieser
wurde so umgesetzt, dass die Wartezeiten für autofahrer erträg-
lich waren und radfahrer die B16-Umleitung gefahrenlos queren
konnten. 
nun stehen jedoch einige Wochen bevor, die für die Gemeinde
mit größeren Beeinträchtigungen einhergehen werden, da für
die finale Errichtung des Kreisverkehrs bei der neuen B16-
anschlussstelle zunächst die Kreisstraße für 3 Wochen von
21.08. bis 09.09.2023 gesperrt werden muss. nach Einschätzung
des Staatlichen Bauamts geht es in dieser Zeit leider auch nicht,
die Südspange für den örtlichen Verkehr wieder freizugeben,
sodass als Umleitungsstrecke für den motorisierten individual-
verkehr nur die Unterlindhofstraße bleibt. 
der Kreuzungsbereich beim Penny wird als abknickende Vor-
fahrtsstraße angelegt. Während der Umleitung wird es ein Hal-
teverbot auf der Unterlindhofstraße geben. der roither Weg
wird so gesperrt, dass man nur über den Waldheimweg zum

Tennis und zum Stockschützenheim kommt. Eine Zufahrt zu
den Sportstätten über die Mittelschule ist im Sperrzeitraum
nicht möglich. damit soll verhindert werden, dass der enge roit-
her Weg als abkürzungsstrecke in richtung B16-anschlussstelle
Thurnhof genutzt wird. am Sandhof wird es zudem eine Ein-
bahnregelung geben. das Staatliche Bauamt hat hierzu entspre-
chende Umleitungspläne erstellt, die auf der Homepage der
Gemeinde Wenzenbach abrufbar sind.  
die linie 34 wird die Kreisstraße passieren können. auch rad-
fahrer werden weiterhin den Falkensteinradweg parallel zur r6
nutzen können. dies war uns sehr wichtig und wurde vom Staat-
lichen Bauamt zugesichert. Bewohner der Weißen Marter wer-
den voraussichtlich in Bernhardswald auf die B16 fahren. die
nachbargemeinde ist dahingehend informiert. 
ab dem 10.09.2023 wird die Umleitungsstrecke voraussichtlich
wieder aufgehoben und die Kreisstraße für den Verkehr freige-
geben. die B16-anschlussstelle in Wenzenbach wird indes erst
einige Wochen später fertiggestellt, sodass für diese Zeit die B16-
anschlussstelle Thurnhof über irlbach/Gonnersdorf angesteuert
werden muss. 
die Südspange wird voraussichtlich ab november 2023 wieder
für den Verkehr freigegeben. Für die Westumfahrung soll in den
Monaten September/Oktober die Brücke eingehoben werden.
inwiefern hier in diesem Jahr noch eine Grobasphaltierung erfol-
gen kann, wird vom Wetter abhängig sein. die arbeiten an der
B16 sollen nächstes Jahr im Frühjahr abgeschlossen werden. 
Gewiss werden diese Bauarbeiten nun nochmals die Geduld vie-
ler Verkehrsteilnehmer auf die Probe stellen, aber am Ende wer-
den die Bürgerinnen und Bürger auf eine sicherere Bundes-
straße und verbesserter auffahrtssituation, sicherer überhol-
spur und optimiertem lärmschutz zurückgreifen können. 

Bild: Harald Hünn

B16-Ausbau geht in die 
letzte Runde! 
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Seit Jahrzehnten klagen die anwohner:innen der Brandlberg-
straße in Grünthal über das dortige Verkehrsaufkommen und
die Geschwindigkeit vieler Fahrzeuge, die diese Straße nutzen. 
dieses Wehklagen wird spätestens seit der Fertigstellung des
radweglückenschlusses im Jahre 2019 durch viele besorgte Hin-
weise von radfahrern ergänzt, die von sehr heiklen Situationen
in Grünthals Ortsdurchfahrt berichten. 
die Gemeinde hat deshalb 2022 beschlossen, das Verkehrspla-
nungsbüro EBB die Ortsdurchfahrt Grünthal auf Verbesserungs-
optionen hin überprüfen zu lassen. in einem Bürgerworkshop
im april wurden hierzu erste ideen präsentiert und mit ca. 30
anwesenden Grünthalern debattiert. in Folge kam es zur über-
arbeitung der Straßenbaupläne und erstmaligen Vorstellung im
Gemeinderat. 
insbesondere wurden nach dem Feedback der Bürgerinnen und
Bürger im Workshop ideen wie ein beidseitiger Markierungs-
streifen für radfahrer in der Brandlbergstraße (damit würde ein
Halteverbot einhergehen), ein Mini-Kreisverkehr an der Kreu-
zung Wolfhang/Steinert oder ein sogenannter Shared Space bei
der Kapelle verworfen. Generell erweist sich eine neugestaltung
des Straßenraums sehr schwierig, weil kaum raum vorhanden
ist, um eine adäquate lösung für alle Verkehrsteilnehmer, also
Fußgänger, radfahrer und Kraftwagenfahrer, zu erwirken. regel-
mäßig weist die Brandlbergstraße nach der Vermessung des Pla-
nungsbüros nur eine Breite von 8,70 m auf. Wenn nun der
außerörtliche radweg auch durch den Ort gezogen werden soll,
müsste dieser gemäß der norm mindestens 2,5m breit sein.
damit die Mindestfahrbahnbreite 5,5m betragen kann, würde
dies eine reduktion des vorhandenen Gehwegs auf der rechten
Seite (ortauswärts) von gemittelt 70 cm bedeuten. radfahrer
könnten rein rechtlich betrachtet rechts auf der Straße bleiben
oder auch den Fuß-rad-Weg auf der linken Seite nutzen (abb. 1).

Bei der Kapelle soll nach Einschätzung des Planers eine (Bedarfs-)
ampel realisiert werden. Zur genauen Schaltung wurden noch
keine detailplanungen angestellt, wobei zu erwähnen ist, dass
diese seit nunmehr zwei Jahrzehnten regelmäßig von Grünthaler
Eltern für ihre Schulkinder gefordert wird und die Bedarfsam-
peln bei der Grundschule irlbach oder in der regensburger
Straße keinen längeren rückstau verursachen. dies sei deshalb
angemerkt, weil eine große anhäufung von Fahrzeugen vor der
ampel verhindert werden soll und erfahrungsgemäß auch ver-
hindert werden kann. Zur Wahrheit gehört aber natürlich, dass
eine ampelanlage, mag sie auch lediglich als Bedarfsampel kon-
zipiert sein, für unmittelbare anlieger Beeinträchtigungen mit
sich bringen wird. Zum Beispiel müsste für die aufstellfläche
vor der ampel eine Halteverbot gelten (abb. 2). 
Ebenfalls sieht der Verkehrsplaner mehrere Querungshilfen und
die Schaffung einer barrierefreien Bushaltestelle vor. richtung
irlbach könnte ggfs. ein Kreisverkehr entstehen, sofern der
Gemeinderat eine bauliche Weiterentwicklung Grünthals in
richtung nord begrüßen sollte (abb. 3 und 4). 
nach langem und intensivem abwägungsprozess hat der
Gemeinderat in seiner letzten Sitzung vor der Sommerpause
mit einem eindeutigen abstimmungsverhältnis von 17 zu 2 die
vorgeschlagenen Maßnahmen des Fachplanungsbüros bejaht
und der Verwaltung den auftrag gegeben, diese Planungsvor-
schläge nun innerhalb der nächsten Monate nochmals zu kon-
kretisieren, mit übergeordneten Stellen abzustimmen und die
Bürgerinnen und Bürger darüber zu informieren. 
Vollkommen klar muss jedem sein, dass es den einen Königsweg
nicht gibt. die interessenslagen sind dafür zu verschieden und
die räumlichen Gegebenheiten eben zu problematisch. Vielfach
kam nun Kritik von anwohnern der Brandlbergstraße auf, dass
der 2,5m breite Kombiweg für radfahrer und Fußgänger »

Quo vadis, Grünthaler 
Ortsdurchfahrt?

Abb. 1
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Abb. 3

Abb. 2

die Hofausfahrt erschweren würde. die anwohner auf der
gegenüberliegenden Seite kritisieren freilich Sichtverhältnisse
aus ihrem Hof sowie die Fußgängersicherheit auf ihrer Fahr-
bahnseite. autofahrer stehen indes der Verengung der Straße
um ca. 50 cm auf 5,5m argwöhnisch gegenüber. letztlich war

dies im Gemeinderat ein abwägungsprozess pro radfahrersi-
cherheit und eine bewusste überlegung, um den durchgangs-
verkehr zu entschleunigen  bzw. auch zu reduzieren. insbeson-
dere könnte es durch ein derzeit laufendes Gesetzgebungsver-
fahren perspektivisch auch möglich werden, auf Ortsdurchfahr-
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Abb. 4

ten die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu beschränken, wenn dies
dort beispielsweise örtliche Gegebenheiten (Fahrbahnbreite)
sinnvoll erscheint. die folgende Grafik soll zeigen, dass sich Pla-
ner und Gemeinderat nicht aus dem Bauch heraus zur vorlie-
genden lösung entschieden, sondern eben einen intensiven
abwägungsprozess mit allen Pros und Kontras durchlaufen
haben (abb. 5). 

die anregungen und anmerkungen aus der Bevölkerung wird
die Gemeindeverwaltung sammeln und Bedenken zur Planung
nochmals an den Verkehrsplaner zurückspiegeln. Sie sind gerne
aufgerufen, sofern noch nicht geschehen, sich per Mail (chris-
tian.kirchhöfer@wenzenbach.de) oder mittels Brief an die
Gemeinde zu wenden, um dieser ihre Sicht der dinge darzule-
gen! BildEr: EBB inGEniEUrGESEllScHaFT MBH

Abb. 5

mailto:fer@wenzenbach.de
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Für die landtags- und Bezirks-
wahl am 08. Oktober 2023 wer-
den freiwillige Mitglieder für die
Wahl- und Briefwahlvorstände
benötigt.
alle Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer erhalten für ihre Tätigkeit
eine ihrer Funktion entspre-
chende aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 60,— € bzw.
80,— €.
nehmen auch Sie aktiv am
demokratischen Prozess teil!

Voraussetzung ist, dass man
wahlberechtigt ist, das heißt:
deutsche(r) im Sinne des artikels
116 abs. 1 Grundgesetz,
am Wahltag mindestens 18
Jahre alt,
möglichst Hauptwohnung bzw.
gewöhnlicher aufenthalt in Wen-
zenbach. ausführliche informa-
tionen erhalten Sie unter der
Telefonnummer (09407 309-125
/ 122) oder unter gemeinde@
wenzenbach.de

Landtags- und Bezirkswahl 2023

Wahlhelferinnen und      Wahlhelfer gesucht!

Eine gute Tat mit weiteren Folgen: Unter dem Motto „Blumen
mit Gefühl“ startete ein ganz besonderes Projekt des Stadtpark-
kindergarten geleitet von den pädagogischen Fachkräften
Susanne rummage und Sabine roth. Melanie Ebner von
Ebner´s Bioküche in Gonnersdorf und Maria Götz, Gründungs-
mitglied und Ehrenvorsitzende des Vereins zweiteslEBEn e.V.
haben die Kindergartenkinder zur Gestaltung von wunderschö-
nen Blumenbildern gewinnen können. die Kunstwerke, „Blu-
menduft, Herzblume, auf der Suche nach dem rosa Schmetter-
ling“ wurden im Bio-restaurant Gonnersdorf ausgestellt und
zum Verkauf angeboten. Mit dem Erlös wollten die Kinder Men-
schen unterstützen, die gerade nicht auf der Sonnenseite des
lebens stehen. die Kinder malten mit Begeisterung insgesamt
13 Kunstwerke, die neue Besitzer fanden. Unter den Käufern
und Unterstützern ist auch die Gemeinde Wenzenbach und der
Verein Freunde und Förderer der Pflege am UKr.
der Erlös aus dem Verkauf der Bilder und den Spenden aus der
Vernissage und Finissage ergaben eine Spendensumme von
2029,00 € für zweiteslEBEn e.V.  Bei der Finissage am
25.07.2023 wurde der Spendenscheck an die 1. Vorsitzende clau-
dia Weidner übergeben.
Ein großes dankeschön an alle Käufer und Spender, die dieses

Projekt zu einem so großen Erfolg gemacht haben. Und dieses
erfolgreiche Projekt hat bereits neue „Folgewohltäter“ gefunden,
die sich ähnlich engagieren möchten. Bild VOn SiEGlindE EnGElBrEcHT

Lasst die Blumen sprechen
Soziales Kunstprojekt des Stadtparkkindergartens zugunsten des 
Vereins zweitesLEBEN e.V.

Evi Denk-VFFP, Claudia Weidner- 1. Vorsitzende zweitesLEBEN e.V.,

Melanie Ebner, Sebastian Koch- 1. Bürgermeister Wenzenbach

https://wenzenbach.de/


Die Marktbeschicker freuen sich jeden Donnerstag von 10:00 bis 13:30 Uhr auf Ihren Besuch!

Wir heißen Sie recht herzlich willkommen!

Unser festes Markt-Team mit seinen Produkten:
BioHof Deinhart: Gemüse, Kartoffel, Salat, Knoblauch, radieschen, rote Beete, Pastinaken,

Zwiebel, ingwer usw.

Biobäckerei Neuhoff: Brot und Backwaren

Gäubodenkäser Schreiner: Hausgemachter Frischkäse,

feinster Käse aus Heumilch

Biometzgerei Beerhof: Biofleisch vom Schwein und

rind und Wurstspezialitäten aus der eigenen

Hofmetzgerei

Fischzucht Mißlbeck: Fisch frisch und

geräuchert, Backfisch

Heinerhof Fam. Weigert: Eier, nudeln,

Kartoffeln, likör

Gärtnerei Martin Unger: Pflanzen, Setzlinge,

Blumen, Obst

Mariposa La Pasta Fresca: Frische Pasta, Pesto, Soßen,

Trüffel, Parmesankäse, ital. Käse-spezialitäten

MoWeRe / Mosel Weine Regensburg: Elbling, riesling,

Grauburgunder, Pinot Blanc, auxerrois und rosé. alle Weine sind vegan

und können vor Ort verkostet werden.

Unsere Gaststände mit Ihren Produkten:
07.09.2023 Tupperware – Gesund und nachhaltig durch den alltag

14.09.2023 Eine Welt laden - Pfarrei irlbach -

lebensmittel und KunsthandwerkTartine

Mobile cafébar - cappuccino, latte

Macchiato, Espresso & co zu hausge-

machten Kuchen und Törtchen

Bei interesse an einem Gaststand

melden Sie sich bitte bei Frau Herzig,

yvonne.herzig@wenzenbach.de oder

unter 09407/309 91. Wir werden ihre

geplanten Verkaufsaktionen dann immer

entsprechend ankündigen.

die Bücherei hat die Öffnungszeiten ebenfalls dem

Wochenmarkt angepasst und veranstaltet zum Markttag

regelmäßig einen Bücherflohmarkt am rathausplatz.

Wenzenbacher Wochenmarkt

Grauburgunder, Pinot Blanc, auxerrois und rosé. alle Weine sind vegan 

Mariposa La Pasta Fresca:

MoWeRe / Mosel Weine Regensburg:

07.09.2023

14.09.2023

die Bücherei hat die Öffnungszeiten ebenfalls dem 

Wochenmarkt angepasst und veranstaltet zum Markttag 

regelmäßig einen Bücherflohmarkt am rathausplatz.

lebensmittel und KunsthandwerkTartine 
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am Freitag, den 21. Juli, organisierte das Jugendparlament der
Gemeinde Wenzenbach eine Jugendparty auf dem Schlosshof
des Schloss Schönberg. das Wenzenbacher Jugendparlament
befindet sich momentan zwar noch im aufbau, doch es hat sich
schon eine Gruppe engagierter Jugendlicher gefunden, die etwas
in ihrer Gemeinde bewegen möchten. der nachmittag begann
mit einem kleinen Open-air-Kino mit Popcorn. ab 18.30 Uhr ging
die Feier mit der Musik von FrOGPOP als dJ los. Um die Bedürf-
nisse und die Meinungen der Jugendlichen zu erfahren, konnten
alle an zwei Umfragen teilnehmen. Es gab eine Online-Umfrage
mit der Frage „Was würdest du in Wenzenbach für die Jugend
verändern wollen?“. Hierbei bekam das Jugendparlament ant-
worten wie „noch mehr Veranstaltungen für Jugendliche“, „Shi-
sha Bar“ oder „Mehr in Entscheidungen, die die Jugend betref-
fen, mit einbezogen werden“. die zweite Umfrage bestand aus
mehreren Plakaten, auf denen konkretere Fragen beantwortet
werden konnten, beispielsweise „Wo kannst du dir einen guten
Treffpunkt für Jugendliche vorstellen?“ oder „Wie bekommst du
politische angelegenheiten der Gemeinde mit?“. Bei dieser
Umfrage lagen die antworten teilweise sehr nahe beieinander:
die Ortsmitte von Wenzenbach war die gängige antwort auf die
Frage nach einem Treffpunkt. die antworten auf die Frage der
politischen angelegenheiten der Gemeinde reichen hingegen
von „gar nicht“, über „Eltern und nachbarn“ bis hin zum „amts-
blatt“. durch diese Umfragen wollten und konnten sich die
Jugendlichen des Jugendparlaments ein Bild für die zukünftige
arbeit in der Gemeinde schaffen. Bürgermeister Sebastian Koch
hat sich natürlich nicht nehmen lassen, selbst vorbeizukommen,
da der aufbau eines Jugendparlaments und die politische
Jugendpartizipation ein Herzensprojekt von ihm sind. Vor allem

gegen Ende ist noch richtige Partystimmung aufgekommen, bei
der FrOGPOP die Musik nochmal gut aufdrehen konnte. die
Feier war ein schöner Start und in Zukunft möchte man das mit
mehr Gästen etablieren. das Wenzenbacher Jugendparlament
freut sich schon auf ihre nächste Veranstaltung.

BildEr: GEMEindEVErWalTUnG WEnZEnBacH
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Wenzenbacher Jugendparlament feiert Auftakt



liebe Kinder, liebe Jugendlichen, wie ihr viel-
leicht schon mitbekommen habt, findet im
Herbst die landtagswahl 2023 statt. Um aber
nicht nur die Stimmen der wahlberechtigten
Erwachsenen, sondern auch die der Kinder und
Jugendlichen zu erfahren, könnt ihr an der U18-
Wahl des Bayerischen Jugendrings teilnehmen.
die U18-Wahl ist eine Wahlsimulation für alle,
die aufgrund ihres alters nicht wählen dürfen.
in Wenzenbach findet sie am Samstag, den
23.09.23., 15.00-18.00 Uhr und am Mittwoch,
den 27.09.23, 16.00-19.00 Uhr im Jugendzen-
trum (raiffeisenstr. 2) statt. an diesen beiden
nachmittagen könnt ihr vorbeikommen und
mitmachen! Wen es interessiert, kann sich auf
der internetseite des Bayerischen Jugendrings
darüber informieren, was einige Parteien zu
jugendpolitischen Themen sagen. Scannt
dazu einfach den Qr-code des pinken Pla-
kats. Wir freuen uns auf alle U18-Wählerin-
nen und Wähler!

U18-Landtagswahl 
in Wenzenbach
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im rahmen einer kleinen Betriebsfeier übergab dr. rudolf
Ebneth, Vorsitzender des Wasserzweckverbandes der Wenzen-
bacher Gruppe, dankesurkunden an anna lenk für 40jährige
und albert Fisch für 25jährige Tätigkeit im öffentlichen dienst.
anna lenk kam nach Tätigkeiten in der VG Wald und Stadt neu-
traubling im Jahr 2016 in die Verwaltung beim Wasserzweck-
verband. albert Fisch arbeitet als Wasserwart in der Technikab-
teilung. Ebneth dankte den Geehrten für ihre zuverlässige, kom-
petente und gewissenhafte Mitarbeit, aber auch für die freund-
lichen Umgangsformen und den guten Teamgeist.
Erfreut wies er ferner darauf hin, dass Matthias Stuber die Prü-
fung zum Wassermeister bestanden und Thomas Winkeler den
Beschäftigtenlehrgang i an der Bay. Verwaltungsschule erfolg-
reich abgeschlossen hat. Bild: MaTTHiaS STUBEr

Ehrungen beim
Wasserzweckverband

1992 fand viel Bedeutsames seinen anfang: Fettes Brot und Wu-
Tang-clan wurden gegründet und sollten zu bedeutenden Hip-
Hop-Gruppen werden, der Fernsehsender arTE ging an den
Start und Bill clinton wurde zum 42. Präsident der Vereinigten
Staaten gewählt. 
im Wenzenbacher rathaus stieß Josef Hirschinger zu uns, der
seither eine Ära als Standesbeamter prägte. nun verabschiedete
er sich Ende Juli in den verdienten ruhestand! 
adieu und gute Zeit! Bild: GEMEindEVErWalTUnG WEnZEnBacH

Abschied
Josef Hirschinger

V. l.: Dr. Rudolf Ebneth, Albert Fisch, Anna Lenk, Thomas Jobst

(Geschäftsleiter)
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das lexikon beschreibt das Wort Obsoleszenz als „sich
abnutzend, alt werdend, an Wert verlierend“. Ein Bei-
spiel für das „alt werden“ ist die VHS-Kassette. in den
80´er Jahren daS Speichermedium, nutzt diese Technik
heute wohl kaum jemand mehr. 
Geplante Obsoleszenz heißt, dass Unternehmen die nut-
zungsdauer von Produkten durch Verkürzen ihrer
lebensdauer bewusst einschränken. Tritt ökonomische
Obsoleszenz ein, lohnt sich die reparatur nicht und Ver-
brauchende sollen zur neuanschaffung bewegt werden.
Was hat das nun mit Klimaschutz zu tun, mögen Sie fra-
gen? So einiges…
Wer kennt es nicht, das drei Jahre alte radio jammert nur noch,
der Haartrockner hat nach ganzen 22 Monaten urplötzlich den
Geist aufgegeben. Ärgerlich, sind diese Geräte doch viel zu
schade, um ersetzt zu werden. leider wissen sich viele Men-
schen nicht selbst zu helfen. Und überhaupt: Wo reparieren las-
sen? Sind die lohnkosten nicht viel höher als das Gerät selbst
wert ist? also gleich was neues?
nein, das muss nicht sein. Ganz lokal und einfach kann ihnen
nun geholfen werden. dank des engagierten Wenzenbacher Bür-
gers, Herrn Hans-Peter Semmler samt tatkräftiger reparateure
gibt es jetzt den „reparatur -Treff“ Wenzenbach. 
dort können Bürgerinnen und Bürger defekte Konsumgüter
zusammen mit dem Know-How der reparateure wieder instand
setzen. die Gemeinde hieß die idee von Herrn Semmler sofort
willkommen und unterstützt mit geeigneten räumlichkeiten.
Bürgermeister Koch: „ich freue mich über das Engagement, das
die Menschen in Wenzenbach an den Tag legen. Ebenso war
uns wichtig, eine Einrichtung zu schaffen, welche in diesen
schwierigen Zeiten Geld sparen hilft und noch dazu dem Klima-
schutz dient.“  das gemeinsame reparieren erweitert den eige-
nen technischen Horizont, ermöglicht die Wiederverwendung
der Geräte und spart so wertvolle ressourcen.
Eine Studie des Öko-instituts zeigt: innerhalb des privaten Kon-
sums bringen Elektrokleingeräte ein nicht unerhebliches Ein-
sparpotential von 12 % an Treibhausgasen mit sich. Gemessen
wurde das an fünf exemplarisch ausgewählten Geräten: Mikro-
welle, Toaster, Espressomaschine, Staubsauger und Haartrock-
ner. Es zeigt sich, dass auch bei den vermeintlich „Kleinen“ ein
großes Potenzial hinsichtlich der privaten Ökobilanz schlum-

mert. also sparen Sie bares Geld und tun gleichzeitig etwas für
ihr ökologisches Gewissen.
Für alle interessierten:

Wann: jeden zweiten donnerstag im Monat ab 18.00 bis ca.n

22.00 Uhr. Startschuss ist der 14. September 2023
WO: Grundschule irlbach, Werkraum im Erdgeschoss – bar-n

rierefrei erreichbar; Parkplätze sind gegenüber der Schule in
ausreichender Zahl vorhanden.
WEr: alle Bürgerinnen und Bürger mit den zu reparieren-n

den Gegenständen (Werkzeug ist vorhanden, muss nicht
mitgebracht werden)
WiE: Einfach zum Termin erscheinen – Voranmeldung sinn-n

voll bei schwierigen Fällen unter: Tel. 09407 959051 oder E-
Mail: nh-wzb@web.de
Kosten: Kostenlos, gerne kann gespendet werdenn

die Gemeinde Wenzenbach ist für das tolle Engagement dank-
bar und darf sich mit einem weiteren Baustein der nachhaltig-
keit ein wenig Stolz auf sich, und vor allem auf seine couragier-
ten Bürger sein. übrigens, falls Sie selbst Teil des Teams um den
reparatur-Treff werden wollen – Sie sind herzlich willkommen!
Melden Sie sich einfach unter: Tel. 09407 959051
Großer dank gilt der nachbarschaftshilfe, unter deren „dach“
der reparatur-Treff tätig ist, sowie allen engagierten reparateu-
ren und der Schulleitung der Grundschule irlbach, welche ihren
Werkraum mit Freuden für die gute Sache zur Verfügung stellt.
Schenken Sie ihren Elektrogeräten, dort, wo es sinnvoll ist, ein
zweites leben und machen Sie ihren eigenen Konsum ein Stück
weit obsolet. 

Frederic Fischer
Klimaschutzmanager

Wider der geplanten Obsoleszenz – Wenzenbacher
Reparatur-Treff mit Spiel, Spaß und Spannung

Hans-Peter Semmler (links) Initiator des Reparatur-Treffs Wenzenbach

und Frederic Fischer Klimaschutzmanager der Gemeinde Wenzenbach

(rechts) im Werkraum der Grundschule Irlbach QUEllE: FrEdEric FiScHEr

 Weg zum Werkraum der Grundschule Irlbach – Erdgeschoss

(QUEllE GiS/ FrEdEric FiScHEr) 

mailto:nh-wzb@web.de
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Am 14. und 15. Juli fand das erste Jazzweekend im Schlosshof in Wen-

zenbach statt, denn dieses Jahr beteiligte sich die Gemeinde Wenzen-

bach erstmalig mit dieser Außenstelle am jährlichen bayerischen Jazz-

weekend in Regensburg.

Die Besucherinnen und Besucher strömten trotz der heißen Tempera-

turen zahlreich in den Schlosshof und genossen die bisher in Wenzen-

bach noch unbekannten Klänge von Jazz verschiedenster Richtungen

bei einem erfrischenden Getränk und leckeren Wraps.

Nach der Eröffnung durch Bürgermeister Sebastian Koch startete die

Regensburger Band DiFusion mit einem Mix aus Latin und Funk in das

Jazzweekend. Weiter ging es mit jazzigem Sound der Münchener For-

mation Westend Projekt. Am Samstag wurde ein breites Repertoire

geboten. Trotz 35 Grad, legte Sissi swingt los und animierte die tanz-

begeisterten Besucherinnen und Besucher mit ihrem Swingmusik der

30er und 40er Jahre. Anschließend wurden einige James Bond Klassiker

von Jasmin Bayer & Band zum Besten gegeben. Zum Abschluss hüllte

Juliana Blumenschein Quartett feat. Isabela Meirelles den Schlosshof

in deutsch-brasilianische Klänge und der laue Sommerabend fand sei-

nen Ausklang mit dem Gefühl der Copacabana.

Nachdem der Shuttleservice zum Schlosshof gut funktionierte und so

verkehrlichen Probleme am Schönberg ausblieben, steht einer Wie-

derholung nichts im Wege. Der Gemeinderat hat bereits signalisiert,

die entsprechenden Kosten hierfür auch im Haushaltsjahr 2024 ein-

planen zu wollen und Bürgermeister Koch steht bereits mit dem Kul-

turreferenten der Stadt Regensburg im Austausch.   

BildEr: FranZ STErn, HanS GraMl, GEMEindEVErWalTUnG WEnZEnBacH

Sommer, Sonne & Jazz 
in Wenzenbach
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die Johanniter-Kinderkrippe „Zaubergarten“ darf sich über
einen Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Wenzenbach
freuen 
die Kinder der Johanniter-Kinderkrippe „Zaubergarten“ in Wen-
zenbach durften gemeinsam mit ihrem Betreuungsteam am
26.06.2023 und am 03.07.2023 die Freiwillige Feuerwehr in Wen-
zenbach besuchen und lernten dabei viele wichtige Einblicke
kennen. 
Um den Kleinen einen besseren Eindruck zu gewähren, zeigte
ihnen Feuerwehrfrau Tanja adlhoch das Feuerwehrauto und
dessen ausstattung von innen. auch die ausrüstung der Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmänner durften die Krippenkinder
ganz genau anschauen. den Feuerwehrhelm konnten die Kinder
auch aufsetzen, wenn sie wollten. 

die Kinder hörten begeistert zu, als Tanja adlhoch ihnen von
den täglichen aufgaben der Feuerwehr erzählte. der Besuch
wird den Kleinen noch lange in Erinnerung bleiben.

Bild: nina HOFMann

Feuerwehrbesuch der Kinderkrippe Zaubergarten 

„Fit für die Zukunft“ und „alle versorgt“! das ist das Fazit der 9.
abschlussklasse der Mittelschule Wenzenbach, die dies natürlich
bei ihrem abschlussfest ausgiebig feierte. Sehr emotional verab-
schiedete sich die Klassenleiterin andrea asbury von ihrer Klasse,
denn alle haben den Mittelschulabschluss bestanden und fast
alle den qualifizierenden Mittelschulabschluss. rektorin Silke
Glöckner stellte die Schüler mit ihren Zukunftsplänen vor: Man-
che gehen ins Handwerk, arbeiten als medizinische Fachange-
stellte oder gehen auf Berufsfachschulen. andere machen weiter,
um den Mittleren Schulabschluss zu
erreichen. Und das Wichtigste ist,
dass alle einen Plan für ihren weite-
ren Weg haben. Silke Glöckner und
alle in der Klasse unterrichtenden
Kollegen wünschten nicht nur Glück
und Erfolg, sondern äußerten auch
die Hoffnung, dass die Schüler nie
wieder eine Pandemie und schon gar
keinen Krieg wie ihre ukrainischen
Mitschüler erleben müssen. Bürger-
meister Sebastian Koch zeigte den
absolventinnen und absolventen an
prominenten Beispielen auf, dass noch
Großes aus ihnen werden kann. auch
die Elternbeiratsvorsitzende Martina
Schwindl und Pfarrer Johann Babel, der

eine kurze andacht hielt, schlossen sich den Glückwünschen an.
die Besten wurden von Martina Schwindl, Sebastian Koch und
dem Bernhardswalder Bürgermeister Florian Obermeier geehrt:
Mina Kutanoska erreichte die durchschnittsnote 1,5 gefolgt von
carina Watter mit 1,6 und Tobias Ziegler mit 1,9. Mina wurde
zudem als eine der landkreisbesten von der landrätin  geehrt
und Tobias erhielt den rEWaG-Preis für besondere naturwissen-
schaftliche leistungen. der clou des abends war der Percht, der

als überraschungsgast zunächst gefürchtet
wurde, dann aber sogar ein Gruppenfoto
mit den absolventen und Bürgermeistern
machte. Bild: MEiEr / aMann / GEiSTrEiTEr

Gelungene Abschlussfeier der Mittelschule 
Wenzenbach mit Überraschungsgast
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Endlich war es soweit: die Kinder der Klassen 1a und 1b der
Grundschule Wenzenbach hatten alle Buchstaben des aBcs
gelernt! dies musste natürlich gebührend gefeiert werden. des-
halb luden die Klassen 6a und 6b die Erstklässler zu einem Buch-
stabenfest zu sich an die Mittelschule ein. Ganz aufgeregt mach-
ten sich daher die beiden 1. Klassen am 21.07.2023 auf den Weg
zur Mittelschule.
dort angekommen, lauschten sie zunächst ganz gespannt der
Geschichte vom „Kultivierten Wolf“. Wölfe haben ja bekanntlich
nur eines im Sinn: Fressen! auf der Suche nach etwas Essbarem
entdeckt dieser Wolf jedoch lauter lesende Tiere, die sich von
ihm gar nicht beeindrucken lassen, sondern einfach weiter in
ihren spannenden Büchern lesen. Zu diesem „kultivierten Kreis“
will der Wolf nun auch gehören! dazu muss er aber erst das
lesen lernen …

danach durften die Kinder sich in verschiedenen Stationen
nochmals mit den Buchstaben beschäftigen. So wurden fleißig
Buchstaben nachgeturnt, Buchstaben gepuzzelt, Memory
gespielt, Buchstaben erfühlt, ein Tier-aBc geschrieben, Perlen-
ketten mit dem eigenen namen gebastelt und noch vieles mehr.
Zum abschluss bekam jedes Kind noch eine Buchstabenkönigs-
krone und alle waren sich am Ende des Vormittags einig, dass
das Buchstabenfest ruhig noch ein wenig länger hätte dauern
können! Herzlichen dank an Frau Erhard, Herrn Zirkler und die
Klassen 6a und 6b für die tolle Vorbereitung des Buchstaben-
festes! BildEr: HaMMEr / KESEnHEiMEr

Buchstabenfest der Erstklässler
an der Mittelschule Wenzenbach

Die Straßenverkehrs-
behörde informiert…
Änderungen der Straßenbeschilderung im Bereich der
Gemeinde Wenzenbach im Monat august 2023:

Änderung Beschilderung des Behindertenparkplatzesn

in der Silbertalstraße beim Friedhof irlbach
anbringung Beschilderung auf einem Teil der Park-n

plätze in der Silbertalstraße (Mo-Fr. zeitliche Beschrän-
kung und Parkscheibenpflicht)
im Zuge der ausbauarbeiten der B16 wird die Kreis-n

straße r6 in den letzten drei Ferienwochen vom
21.08.2023 bis zum 09.09.2023 vollständig gesperrt.
Für den Pkw-Verkehr der Kreisstraße ist eine Umlei-
tung über Fußenberg und roith (Sandhofstraße, lind-
hofstraße und Unterlindhofstraße) vorgesehen. Um die
eingerichtete Umleitungsstrecke zu entlasten, soll die
ohnehin für den durchgangsverkehr gesperrte Straße
„roither Weg“ für den genannten Zeitraum zur durch-
fahrt auch für Sportstättennutzer gesperrt werden. die
Zufahrt zu den Sportstätten soll einseitig über die
Hauptstraße – regensburger Straße –Schönberger
Straße – roither Weg erhalten bleiben.
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Mit einer Bildergeschichte begann der abschluss-Gottesdienst
in der Pfarrkirche irlbach, bei dem hauptsächlich die Vorschul-
kindern in den Mittelpunkt gestellt wurden. in farbenfrohen Bil-
dern zeigten die Kinder die Verwandlung einer raupe in einen
Schmetterling. Herr Pfarrvikar Kopp nahm das Thema auf und
wies auf die Entwicklung hin, die auch Kinder im laufe ihrer
Zeit in der Kindertagesstätte machen. auch sie wachsen, ent-
falten und verändern sich und sind irgendwann bereit, in die
Schule zu wechseln.
Viele tragen zu dieser Entwicklung bei und begleiten sie: Eltern,
Erzieherinnen, Freunde und auch Jesus. die Einzigartigkeit eines
jeden Kindes betonend, segnete der Pfarrvikar die Vorschulkin-
der und überreichte jedem „Schlauen Fuchs“ ein Holzkreuz. Mit
dem Schlusslied „Guter Gott dankeschön…“ endete die Feier.
Wir wünschen allen Kindern, die im Herbst in die Schule kom-
men einen guten Start. Schöne Ferien wünscht das Team der
Kita St. Maria! BildEr: KiTa ST. Maria irlBacH

Abschluss-Gottesdienst der Kita St. Maria Irlbach

Von der Raupe zum großen, bunten Schmetterling

die Brückenklassen wurden in diesem Schuljahr eigens für die
ukrainischen Schüler eingerichtet, damit diese ausgiebig
deutsch lernen konnten, aber auch in Mathematik und Englisch
fit blieben. an der Mittelschule Wenzenbach hat die Brücken-
klasse mit 14 Ukrainern der Jahrgangsstufen 5 bis 9 gestartet.
Vier Schülerinnen verließen die Schule wieder und kehrten zum
Teil zurück in die Ukraine, ein Mädchen kam kurz vor Weihnach-
ten dafür hinzu. die Kinder übten während dem Schuljahr flei-
ßig die deutsche Sprache und durften in den Fächern Sport,
Werken, Hauswirtschaft und Technik zusammen mit den Kin-
dern der regelklassen arbeiten und trainieren.
drei Schüler waren in ihrer auffassungsgabe so flott, dass sie
bereits zum Halbjahr in deutsche Klassen wechseln durften.
Zur auflockerung des Unterrichts ging es einige Male zum
Jugendtreff von Wenzenbach, wo die Kinder sich bei Tischtennis,
Kickern und Billard erholen konnten. am adventsmarkt und am Sommerfest der Mittelschule haben

die Schüler sich sehr engagiert und verkauften eigens gekoch-
ten, ukrainischen Borschtsch (das ist eine rote-Bete-Suppe),
selbst geknüpfte armbänder und Eis. 
Von dem Erlös konnte die Brückenklasse zum Schuljahresende
noch einen ausflug mit dem Stadtbus nach regensburg unter-
nehmen, Pizza und Eis essen, sowie durch die Stadt flanieren
und die imposanten regensburger Bauwerke bestaunen.
Ein gelungener abschied für die Klasse, die sich im kommenden
Schuljahr auflöst. drei weitere Kinder dürfen dann in die regel-
klassen wechseln, die anderen werden eine neue Brückenklasse
oder eine Berufsschule in regensburg besuchen.

BildEr: MiTTElScHUlE WEnZEnBacH

Ein Schuljahr Brückenklasse
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die Kinder der beiden 3. Klassen der GS Wenzenbach stürmten
am 26.07.2023 ganz aufgeregt in ihre Klassenzimmer. Kein Wun-
der, es war ein Projekttag mit Kochkurs für die Schülerinnen
und Schüler angekündigt. Und tatsächlich, Herr Hille von der
Edeka-Stiftung und Frau Madison vom Edeka dirnberger hatten
schon in aller Früh jede Menge Küchenutensilien und lebens-
mittel in die Klassenzimmer getragen. Mit Schulbeginn ging es
dann los mit einem gesunden Frühstück, bestehend aus Voll-
kornbroten bestrichen mit Frischkäse, Trauben, Käsewürfeln,
Tomaten, Gurken und Paprika. die Kinder konnten sich daraus
leckere Spieße selbst machen. da war für jeden etwas dabei.
Mit Säften und Wasser war auch für ausreichend Getränke
gesorgt. nachdem alle erst einmal gesättigt waren, gab es einen
ausführlichen informationsteil über gesunde und umweltver-
trägliche Ernährung. aber zu einer gesunden Ernährungsweise
gehören nicht nur Essen und Getränke, sondern auch Bewe-
gung, und so wurde sich dann auch zusammen bewegt.
anschließend ging es daran, das gemeinsame Mittagessen vor-
bereiten. Es musste jede Menge Gemüse für eine vegetarische
Bolognese mit Vollkornnudeln geschnippelt werden. als nach-
speise wurde ein Stracciatella-Quark und ein bunter Obstsalat

von den Kindern zusammen zubereitet. nach all dieser arbeit
hatten sich alle das Mittagessen reichlich verdient und es wurde
bis zum Unterrichtsende gemeinsam gegessen. alle wurden aus-
reichend satt und hatten viele Erfahrungen gewonnen und jede
Menge Spaß gehabt.
Vielen dank der Edeka-Stiftung und vor allem Herrn Hille und
Frau Madison für diese sehr gelungene aktion und der Firma
dirnberger für die lebensmittelspenden. Wir werden diese
aktion sicher gerne mit anderen Klassen wiederholen.

BildEr: EVa WÄcHTEr

Projekttag mit der Edeka-Stiftung in der 
GS Wenzenbach

Beim abschlussfest im Johanniter-Kinderhaus „Storchennest“
steht kulturelle Vielfalt im Vordergrund
Unter dem Motto „Vielfalt bereichert, und wir schätzen das wert“
feierte das Johanniter-Kinderhaus „Storchennest“ seinen dies-
jährigen abschied vom Bildungsjahr. da in der Einrichtung ins-
gesamt zwölf nationen vertreten sind, sollte auch die abschluss-
feier verschiedene Kulturen wiederspiegeln. 
Ob nun aus deutschland oder mit Migrationshintergrund aus
russland, Polen, Ungarn, italien, Mexiko, Frankreich, Slowenien,
dem Kosovo, Griechenland, Syrien, nigeria, den USa oder aus
indien – die Kinder erzählten über ihre Traditionen oder Feste,
lasen aus Bilderbüchern vor oder bastelten Flaggen und verban-
den auf einer Weltkarte alle Herkunftsländer mit einer Schnur. 
im „Storchennest“ würden Kinder spielend an interkulturelle
Fähigkeiten herangeführt, so Einrichtungsleitung Bianka rusch:
„Wir betrachten das als eine große chance, um voneinander zu
lernen, Vorurteile abzubauen und neues zu entdecken.“ im täg-
lichen Spiel und Miteinander lernen die Kinder den Umgang mit

gleich- und anderssprachigen Menschen aus unterschiedlichen
ländern. Kulturell bereichert und ausgestattet mit neuen Kom-
petenzen, wurden die Kinder mit dem abschlussfest in die Som-
merferien entlassen. Bild: BianKa rUScH

Kulturenfest im Storchennest
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Kurzfristig konnte der SV Wenzenbach seine Spielerdecke noch-
mals verstärken. der frischgebackene Vorrundenmeister des
Erdinger Meister-cup bekommt – inklusive dreier Jugendspieler
– insgesamt sieben Fußballer dazu. „Wir sind mit dem Kader
zufrieden, sehen uns gut aufgestellt. Vor allem offensiv“, ist der
stellvertretende abteilungsleiter und Vereinsvorsitzender Mat-
thias Beier froh darüber, dass sich einige neuverpflichtungen
noch recht spontan ergeben haben. Sollte nichts Kurzfristiges
mehr passieren, hat die Bande um Spielertrainer nico Beigang
ihre Kaderplanung für die erste Bezirksliga-Spielzeit nach über
30 Jahren nun abgeschlossen.
Bereits als neuzugang bekannt war der von Bezirksliga-abstei-
ger SV Schwandorf-Ettmannsdorf ii kommende dennis Pyka.
der 31-Jährige zog nach Wenzenbach, ist für die innenverteidi-
gung vorgesehen. aus der eigenen Jugend rücken die Eigenge-
wächse Benjamin Schütz und Simon deißler endgültig in den
Bezirksliga-Kader auf. Beide sammelten in der abgelaufenen
runde schon jeweils ein paar Einsätze bei der „Ersten“. Von der
a-Jugend des VfB Bach konnte Florian Hof (17) gewonnen wer-
den. „Er ist ab Ende Februar für uns einsatzfähig und spielt erst-
mal in der U19, trainiert aber schon voll bei uns mit. Fußballe-
risch und körperlich ist er schon sehr gut für sein alter“, skizziert

Matthias Beier die nachwuchs-Offensivkraft.Ähnlich wie bei
Pyka und Hof, ergaben sich auch die Verpflichtungen von daniel
california (19, aus der Jugend des SV Burgweinting) und arash
Ghafoori (20, vom VfB Bach) relativ spontan. „daniel ist noch
angeschlagen und trainiert momentan individuell, während
arash im Training einen guten Eindruck macht und über die
außen oder als Mittelstürmer einsatzfähig ist“, informiert Beier.
Mit Simon Michels (26) konnte ein Torhüter vom SV Eilsbrunn
zurück nach Wenzenbach gelotst werden, wo er bereits seine
gesamte Jugend verbracht hatte. auch im bescheinigt Beier
einen guten Eindruck, wenngleich Michels eher für die zweite
Mannschaft eingeplant ist. Bild: SV WenzenBach

Wenzenbach gibt weitere Neuzugänge bekannt

Von 31.7. bis 2.8.2023 fand das 1. SV Wenzenbach Fußballcamp
statt!
insgesamt 96 Mädels und Jungs wurden von zahlreichen Trai-
nern und Helfern aus den eigenen reihen betreut. Es gab High-
lights wie Schussgeschwindigkeitsmessung, Fußballdart, Fuß-
balltennis, Torwandschießen, eine Hüpfburg, spezifisches Tor-
warttraining, eine eigene Mädelsgruppe, Besuch vom Bürger-
meister, zahlreiche Preise und vieles mehr!

Wir bedanken uns für das tolle Feedback und wollen auch
nächstens Jahr wieder mit einem eigenen Fußballcamp an den
Start gehen!
in diesem Sinne wollen wir uns nochmal bei allen Helfern und
Sponsoren bedanken!!! Bild: SV WEnZEnBacH

1. SV Wenzenbach Fußballcamp
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Ausgabe 08/2023

„Und durch ganz Europa schallt’s, GlOrrEicH ist die Ober-
pfalz!!!“ Mit diesem Schlachtruf stürzten sich unsere Wenzen-
bacher Ministranten, zum Teil als ritter verkleidet, zum Teil
modern mit Wasserspritzpistolen, auf die Stadt ravensburg und
Umgebung.
Trotz zahlreicher (zum Glück erfolgloser) Versuche seitens der
deutschen Bahn, unsere anreise zu verhindern, konnten wir
am Montag unser Quartier in der berüchtigten Veitsburg bezie-
hen und während der Stadtführung schon den ersten Schrecken
verbreiten.
die Pfahlbauten in Unteruhldingen waren unser nächstes Tages-
ziel. im strömenden regen erkundeten wir die steinzeitlichen
Bauwerke, um anschließend das Schulmuseum in Friedrichs-
hafen unsicher zu machen. Schon am Mittwoch wanderten wir

zur größten barocken Kirche nördlich der alpen, der Basilika in
Weingarten. nach dem alltäglichen lunch-Paket (Mittagessen)
ging ein Teil ins Freibad, während sich der rest in der Stadt ver-
gnügte. Unseren letzten vollständigen Tag verbrachten wir im
Wildtiergehege locherholz und dem „absolut sehenswerten“
Museum Humpis Quartier. Bevor wir uns am Freitag wieder in
die Schlacht mit der dB stürzten, hatten wir noch viel Spaß im
Spielemuseum des „ravensburger“-Verlags.
im Ganzen eine gesangsreiche und spaßige Ministrantenfahrt
2023! Bild: MicHaEl aiGnEr

Minis überfallen Ravensburg
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Mit großen Erwartungen ging die Mannschaft Mädchen 15 der
Tennisabteilung des SV Wenzenbach in die Sommerspielsaison
2023. respekt kam auf, als die Vereine bekannt gegeben wur-
den, die in der Gruppe unserer Mädchen um den Sieg antreten.
Tc amberg am Schanzl, TB/aSV regenstauf, Tc Maxhütte, 1.
regensburger Tennisclub und der SV Zeitlarn waren zu bezwin-
gen. aber unsere Mannschaft mit Maria Erl, Olivia Zweck, anto-
nia Schmid. Paulina Gleixner, amelie Schuster und aushilfsspie-
lerin Franziska Biebersdorf und lea-Marie Thurner war durch

ihren Trainer ludwig Erl und ihrem Betreuer Martin Zweck bes-
tens vorbereitet. 
Bereits im ersten Spiel gegen die 2. Mannschaft des Tc amberg
am Schanzl ging den Wenzenbacher Spielerinnen gehörig die
Muffe. der Tc amberg ist ein großer Verein mit einer sehr erfolg-
reichen Geschichte. die an nummer 1 spielende Maria Erl
musste erst mit ihrem ruhigen Geduldsspiel die Gegnerin ner-
ven, um dann schließlich mit 6:3 und 6:1 zu siegen. Olivia Zweck
an nummer 2 gab den ersten Satz mit 4:6 ab, wurde immer stär-
ker und gewann den zweiten Satz mit 6:1. der Matchtiebreak
war mit 10:2 für Olivia dann nur mehr Formsache. an nummer
3 trat Paulina Gleixner an und konnte mit ihrer stoischen ruhe
klar mit 6:1 und 6:1 gewinnen. Zäh ging es schließlich bei amelie
Schuster an Position vier her. aber auch amelie setzte sich mit
ihrem sicheren Spiel mit 6:4 und 6:1 durch. diese Einzelergeb-
nisse wurden vor allen dingen von den Eltern und Betreuern
der amberger Mädchen nicht erwartet. Von der einen oder
anderen kontroversen diskussion war zu hören. Ganz im Gegen-
teil bei den Wenzenbacher Mädchen und Betreuern. da
anschließend auch noch die beiden doppel gewonnen werden
konnten, war das Spielergebnis von 6:0 für Wenzenbach der
äußerst gelungene Einstand in die Spielsaison. in der Endtabelle
wurde der Tc amberg dann schließlich mit nur einer niederlage
Vizemeister.
nicht viel weniger stark war der nächste Gegner Tc Maxhütte.
Hier musste Maria Erl ihre einzige Einzelniederlage einstecken.

Tennisclub Wenzenbach

Mädchen 15 werden ungeschlagen Meister

Wie bereits im Vorjahr boten Petra und Vinzenz lehner mit der
finanziellen Unterstützung des Förderverein für Kinder- und
Jugendliche in der Gemeinde Wenzenbach e.V., kurz aKKi e.V.,
ein Ferienprogramm mit dem Thema „wir bauen für unsere tie-
rischen Gartenfreunde“ an.
Witterungsbedingt wurde die aktion kurzfristig vom Spielplatz
an der Weißen Marter auf den Wenzenbacher Schlosshof ver-
legt, um im Falle des angekündigten regens ein dach über dem
Kopf zu haben. im schönen ambiente und natürlich bei bestem
Wetter wurden die 24 Kinder im alter zwischen 5 und 10 Jahren
von den Veranstaltern empfangen. Zu Beginn wurden die Mäd-
chen und Jungen spielerisch einander vorgestellt und die zwei

anstehenden Projekte, eine Hängevogeltränke und eine Futter-
glocke mit selbstgemachten Vogelfutter, präsentiert. anschlie-
ßend ging es in den nahegelegenen Wald, um die benötigten
Stöcke und Steine für die Bauvorhaben zu sammeln.  im
anschluss wurde am Schlosshof mit der arbeit begonnen und
die Kinder malten, fädelten und fabrizierten hochkonzentriert.
Unterstützt wurden die beiden Erwachsenen durch die Jugend-
lichen Jonas und lukas, die geduldig und geschickt den jüngeren
beim knoten und basteln halfen und in den Pausen für gute
Stimmung sorgten. die Pizza zum Mittagessen brachte die
nötige Stärkung, um die Produkte fertig zu stellen. Gegen 14 Uhr
wurden die Kinder wieder abgeholt und konnten voller Stolz die
Werke ihren Eltern präsentieren, die in Zukunft Wenzenbachs
Gärten verschönern werden. BildEr: VinZEnZ lEHnEr

Wir bauen für unsere tierischen Gartenfreunde …

Von links nach rechts – vorne: Olivia Zweck, Martin Zweck (Betreuer),

Ludwig Erl (Trainer), Amelie Schuster; hinten: Maria Erl, Paulina Gleix-

ner, Antonia Schmid Bild: PETEr ScHUSTEr
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Großer Erfolg für die Herren 50 des SV Wenzenbach: das Team
um abteilungsleiter und Mannschaftsführer Marcus Schaffranka
hat sich die Meisterschaft in der nordliga 1 gesichert – und damit
auch den aufstieg in die landesliga 2. Ungeschlagen und ohne
Punktverlust belegten sie am Ende der Saison Platz eins.
„das war eine tolle Mannschaftsleistung“, sagt Schaffranka: „das
lag vor allem an der Geschlossenheit und ausgeglichenheit der
Mannschaft.“ auch die einzelnen Ergebnisse konnten sich aus
Sicht der Wenzenbacher sehen lassen. 7:2 gewann das Team in
Großberg, 9:0 in Ober-Unterhaunstadt und 8:1 gegen Großmeh-
ring. der vierte Gegner in der liga, Hofstetten, trat gar nicht erst
beim SVW an. 9:0 wurde das Spiel für die Wenzenbacher gewer-
tet.
im nächsten Jahr schlagen die Tennis-Senioren erstmals in der
landesliga 2 auf. dadurch tritt der SV Wenzenbach in der kom-
menden Saison mit den Herren 50 und den Herren 30 gleich mit
zwei Mannschaften im höherklassigen Bereich an.

Tennis-Senioren steigen in die Landesliga auf

auch antonia Schmid verlor nach langem Kampf im Matchtie-
break mit 9:11. Olivia Zweck und Pauline Gleixner gewannen
souverän. nachdem beide doppel gewonnen waren, stand es
4:2 für Wenzenbach.
die folgende Spiele gegen den 1. regensburger Tennisclub und
SV Zeitlarn wurden 6:0 und schließlich gegen TB/aSV regenstauf
5:1 gewonnen.

die Bilanz der einzelnen Spielerinnen im Einzel/doppel stellt
sich folgendermaßen dar:
Maria Erl 4:1/5:0, Olivia Zweck 5:0/5:0, antonia Schmid 2:1 / 2:0,
Paulina Gleixner 4:0/3:0, amelie Schuster 2:0/4:0, Franziska Bie-
bersdorf 0:1/0:0 und lea Marie Thurner 0:0/1:0.
damit ergab sich in der Tabelle eine klare Führung mit 10:0
Punkten und der Meistertitel in der nordliga 2, Mädchen 15.

die Teilhabe junger Menschen an Entscheidungen, die sie direkt
betreffen, ist stärker in den Fokus gerückt. Kinder und Jugend-
lichen sollen vermehrt an politischen und gesellschaftlichen Ent-
scheidungsprozessen beteiligt werden. dieses recht auf Betei-
ligung ist in vielen Bundesländern in den Gemeindeordnungen
bzw. Kommunalverfassungen und auf Bundesebene festge-
schrieben, zumindest wird die Beteiligung junger Menschen in
Politik, Verwaltung und Gesellschaft vielerorts für notwendig
erachtet.
auf anregung von Bürgermeister Sebastian Koch wurde vor eini-
ger Zeit in Wenzenbach ein Jugendparlament ins leben gerufen,

das wegen corona etwas „eingeschlafen“ war.  Jetzt nach langer
Pause wurde es wiederbelebt mit Unterstützung und Hilfe der
Gemeindejugendpflegerin isabella Bach. 
dem BUnd naturschutz als demokratisch strukturierter
Umweltverband ist gesellschaftspolitisches, demokratisches
Engagement wichtig; er hat dies auch in seiner Satzung veran-
kert. So lud die Wenzenbacher Ortsgruppe des BUnd natur-
schutz (Bn) die Mitglieder des Jugendparlaments zusammen mit
isabella Bach zu einem Kennenlernen und gegenseitigen aus-
tausch ein. Beide Seiten wussten bis dahin wenig voneinander
und es zeigte sich schnell, dass man in wesentlichen  Gestal-
tungsbereichen sehr ähnliche Vorstellungen und somit Berüh-
rungspunkte hat. Klimawandel, artensterben und Erhalt der
natürlichen Grundlagen bewegt auch die jungen leute. deshalb
sind gemeinsame Pflanzaktionen oder Mitarbeit bei der Umset-
zung des gemeindlichen Gewässerprojekts „das grüne T“ für sie
gut vorstellbar. Flächenfraß und naturzerstörung ängstigen die
jungen Menschen, die großen Straßenbauprojekte sehen auch
die Jugendlichen eher kritisch bis negativ. im Bereich Klima-
schutz und Erneuerbare Energien wünschen sie sich in unserer
Gemeinde deutlich mehr. insgesamt war der austausch in sach-
licher, entspannter atmosphäre sehr angenehm und konstruktiv
und so herrschte schnell Einigkeit, dass man den Kontakt auf
jeden Fall vertiefen werde und dort kooperieren wolle, wo es
möglich ist. Wünschenswert für beide Seiten ist, dass sich zu
den momentan fünf engagierten Jugendlichen weitere finden,
denn es geht ja um die Gestaltung ihrer Zukunft. 

Wenzenbacher Jugendparlament beim 
BUND Naturschutz zu Gast

(Von links) Sepp Weininger, Malte Buhr, Horst Theuß, Otmar Lochner,

Georg Heß, Marcus Schaffranka, Christian Wieand. Auf dem Bild fehlen

Thomas Jobst und Kurt Fischer. Bild: BOrST

Wenzenbacher Jugendparlamentarier, Isabella Bach (Mitte) und BN-

Mitglieder Bild: HanS lEnGdOBlEr
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die Schützen von Jagabluat irlbach haben zum Generationen-
cup eingeladen. die Mannschaft setzt sich dabei aus einem
Jungschützen, einem Schützen der Erwachsenenklasse und
einen Schützen der Senioren-aufgelegt Klasse zusammen. Jeder
Schütze gab 30 Schuss ab und am Ende gewinnt das Team, wel-
ches in 1/10-Wertung die höchste nachkomma Summe erreicht.
insgesamt waren 26 Mannschaften am Start. Und wie bei der
letzten austragung des Wettbewerbs siegte Gambachtal Fußen-
berg mit der Mannschaft Marie landstorfer (Jugend), andreas
Kerscher (Erwachsene) und Gerhard Griemann (Senioren aufge-
legt) knapp vor einem Team von Weihertaler Wenzenbach. Eine
weitere Fußenberger Mannschaft mit den Schützen anna Win-
ter (Jugend), Hubert Fischer (Erwachsene) und Franz Kiener
(Senioren aufgelegt) landete auf Platz 3 und somit ebenfalls auf
dem Stockerl. insgesamt war Gambachtal Fußenberg mit acht
Teams am Start.

Fußenberg siegt beim Generationen-Cup

Die Sieger im Generationen-Cup Gerhard Griemann, Marie Landstorfer,

Andreas Kerscher UrHEBEr: ScHüTZEnVErEin GaMBacHTal FUSSEnBErG E.V.



Bei bestem Wetter feierte der Schützenverein Gambachtal Fußen-
berg sein 70-jähriges Jubiläum am Feuerwehrhaus der Feuerwehr
Hauzenstein. die Schützenvereine der Sektion „am Wenzen-
bach“ waren als Gäste geladen und begleiteten die Fußenberger
Schützen beim Festzug zur Schützenkapelle. dort fanden die
andacht und ein Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des
Vereins statt. die Totenehrung wurde von Pfarrvikar anton Kopp
und den Gambachtaler Sängerinnen gestaltet. im anschluss
dankte andreas Kerscher allen fleißigen Helfern und Organisa-
toren für das gelungene Fest. 

Martin Müller, Schützenmeister des nachbar- und Patenvereins
Grüne au Thanhausen übergab dem Fußenberger Schützenmeis-
ter andreas Kerscher eine selbstgemachte Freundschaftsscheibe
als Erinnerung an das Jubiläum. nach dem rückmarsch zum
Feuerwehrhaus erwarteten die Festgäste allerlei Gegrilltes und
Getränke. Musikalisch begleiteten die Moosgrabentaler das Fest.
Kinder und interessierte konnten sich am lichtgewehrschieß-
stand versuchen und eine Fotoausstellung blickte zurück auf 70
Jahre Vereinsgeschichte. So konnte das Sommerfest mit zahlrei-
chen Gästen bis spät abends gefeiert werden. die Gambachtaler
Schützen bedanken sich an dieser Stelle bei allen Gästen und
Helfern, die zum erfolgreichen Gelingen der Siebzigjahrfeier bei-
getragen haben. UrHEBEr: ScHüTZEnVErEin GaMBacHTal FUSSEnBErG E.V.
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am 21.07. fand die Königsfeier  mit Saisonabschluss vom Schüt-
zenverein Grüne au Thanhausen statt. corona wirft hier noch
seinen Schatten und zukünftig sollen beide Veranstaltungen tra-
ditionell wieder separat stattfinden.
am Königsschießen nahmen insgesamt 26 Schützeninnen und
Schützen teil, davon waren 7 Jungschützen. Bei der Siegereh-
rung zum Vereinsmeister und beim Preisschießen wurden unter
anderen die zahlreichen Schießwettbewerbe von den Sportlei-
tern revue passiert. Vor dem Höhepunkt des abends, der
Königsproklamation, wurden die Ehrenscheiben und Pokale ver-
geben.
Vereinsmeister Jugend wurde Matthias Bauer, gefolgt von lukas
Müller und Fabian renner. Bei den Junioren siegte Maximilian
Müller, vor Tobias luber. die Schützenklasse konnte Thomas
Schreiner, vor Martin Müller und andre Simmel für sich ent-
scheiden. in der damenklasse belegte Sabine Gruber Platz 1 vor
claudia Fundeis. die altersklasse führt Thomas Simmel an. Bei
den auflage-Schützen gewann robert Brandl, vor norbert
Erhard und Marion luber. Sieger bei der luftpistole wurde
robert Müller, gefolgt von Thomas Schreiner und Jungschütze
Florian Bauer. Gesamtvereinsmeister wurde Maximilian Müller
mit einem Schnitt von 190,1. Bei der „Gärtnerscheibe“ gestiftet
von Martin Unger erzielte Martin Müller den naheliegendsten
Schuss. das JUX-Schießen entschied Stefan Bauer vor claudia
Fundeis und Fabian renner für sich. Beim Preisschießen
gewann Harald Müller mit einem 20,1 Teiler, gefolgt von Martin
Müller und andrea Schreiner. den zum ersten Mal ausgeschos-
senen Jugendpokal von Hans neumeier sen. durfte Matthias

Bauer in Empfang nehmen. Bei der luftpistole konnte sich
robert Brandl und bei den auflage-Schützen Harald Müller den
Wanderpokal gestiftet von Hans Jobst sichern. den Wanderpo-
kal für die stehend freihändig Schützen, gestiftet von Schirm-
herren Hans neumeier sen. gewann claudia Fundeis.
im anschluss erfolgte die mit Spannung erwartete Ernennung
der Könige. den Königstitel erhielt mit einem 75,7 Teiler Martin
Müller, an dessen Seite Florian Bauer (190,9 Teiler) als Knacker-
König und Maximilian Müller (322,8 Teiler) als Brezen-König
steht.
Bei gemütlicher atmosphäre mit Knackern und Brezen wurde
auf die Könige angestoßen und man ließ den geselligen abend
ausklingen. TEXT Und Bild: ScHüTZEnVErEin GrünE aU THanHaUSEn E.V.

Grüne Au Thanhausen kürt seine Könige 2023
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Bei der Sportlerehrung der Gemeinde Wenzenbach im rahmen
des Sommerempfangs am Schlosshof erhielten zwei Gambach-
taler Schützen für ihre Erfolge im Schießsport die bronzene Ver-
dienstnadel. Jonas Zweckerl konnte bei der deutschen Meister-
schaft Juniorenklasse mit 600,6 ringen eine sehr gute Platzie-

rung erringen. Michael Kerscher konnte sich im Jahr 2022 zum
Bezirkskönig der Oberpfalz küren und durfte dadurch am Okto-
berfestzug in München teilnehmen. 2023 schaffte er es sogar
den Titel zu verteidigen und wird auch dieses Jahr wieder in
München dabei sein. Wir gratulieren unseren erfolgreichen
Sportschützen ganz herzlich zu ihren Erfolgen. außerdem wurde
Schützenmitglied Josef Mauerer die Bürgermedaille in Silber für
seine Verdienste als langjähriger Sektionsschützenmeister und
weiterer Ehrenämter im Schützenwesen verliehen. Wir gratulie-
ren auch Josef ganz herzlich zu dieser auszeichnung. 

Gambachtaler Schützen erhalten Ehrungen beim
Sommerempfang

 Josef Mauerer erhält die Bürgermedaille in Silber

Michael Kerscher und Jonas Zweckerl werden mit der bronzenen Sport-

nadel ausgezeichnet UrHEBEr: ScHüTZEnVErEin GaMBacHTal FUSSEnBErG E.V.
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liebe Wenzenbacherinnen und
Wenzenbacher, wir freuen uns,
ihnen mitteilen zu können, dass
die nachbarschaftshilfe ab 14.
September regelmäßig einmal
pro Monat am zweiten donners-
tag einen reparatur-Treff in der
Grundschule irlbach veranstal-
tet.
in unserem Bemühen, nachhal-
tigkeit und Gemeinschaft zu för-
dern, bieten wir ihnen die Mög-
lichkeit, ihre defekten Gegen-
stände kostenlos reparieren zu
lassen, anstatt sie wegzuwerfen.
Unsere reparatur-Experten wer-
den vor Ort sein, um ihnen bei
einer Vielzahl von reparaturen
behilflich zu sein. Egal, ob es sich
um Elektronik, Haushaltsgeräte,
Möbel oder andere Gegenstände
(die man alleine tragen kann)
handelt, wir werden unser Bes-
tes geben, um ihnen zu helfen.
der reparatur-Treff ist eine groß-
artige Gelegenheit, ihre Fähigkei-
ten zu erweitern, neue Men-

schen kennenzulernen und
etwas über die reparatur von
Gegenständen zu lernen. Es ist
auch eine fantastische Möglich-
keit, der Wegwerfmentalität ent-
gegenzuwirken und unsere
Umwelt zu schonen.
Bitte bringen Sie ihre defekten
Gegenstände mit und seien Sie
bereit, Geduld mitzubringen. da
die reparaturzeiten je nach
Schwierigkeit der Probleme vari-
ieren können, kann es zu Warte-
zeiten kommen. Wir werden alle
anfragen so schnell wie möglich
bearbeiten.
Wir freuen uns darauf, Sie beim
reparatur-Treff begrüßen zu dür-
fen. Wenn Sie weitere informa-
tionen benötigen oder Fragen
haben, zögern Sie nicht, uns
unter 09407 959051 oder nh-
wzb@web.de zu erreichen.

Mit freundlichen Grüßen
nachbarschaftshilfe
Wenzenbach

Reparatur-Treff nun auch bei uns: Was passiert da?

mailto:wzb@web.de
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am 24. September 23 startet der OGV zusammen mit der Mos-
terei Fuchs aus Eitlbrunn eine ganz besondere aktion.
Pressen Sie ihren eigenen apfelsaft aus den Äpfeln aus dem
eigenen Garten. Bei keinem anderen Saft weiß man so genau
wie hier, was drinsteckt! Geschmack, Qualität und Zusammen-
setzung des Saftes wird durch die Wahl des Obstes selbst
bestimmt. denn auch Birnen können beigemischt werden und
verleihen dem Saft so ein ganz individuelles aroma. Äpfel und
auch Birnen werden in der mobilen Mosterei gewaschen,
gemaischt und ausgepresst. der frische Saft wird kurz auf bis
zu 80 Grad erhitzt und so für mehrere Monate haltbar gemacht.
nach dem Erhitzen wird ihr Saft in sogenannte Bag-in-Boxen
mit auslassventil gefüllt, deren Füllvolumen Sie bestimmen und
aus denen direkt der Saft gezapft werden kann. ihr Saft ist
dadurch ungeöffnet bis zu 1 1/2 Jahren haltbar und bereit zum
Mitnehmen. So wird die Sonne und Süße des Jahres eingefan-
gen. das alles passiert auf dem Platz vor der Freiwilligen Feuer-
wehr Wenzenbach.
also ran an die Bäume und pflücken, was das Zeug hält!
Zur besseren Planung und um längere Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Voranmeldung bis 16.09.23 unter angabe
der ungefähren Menge an Äpfeln.

noch ein paar Zahlen und Fakten:
Mindestmenge Äpfel für eine eigene Pressung sind ca. 50n

kg.
die ausbeute pro kg Äpfel liegt bei ca. 75 %.n

die Kartons können wieder verwendet werden, die Beuteln

sind zur einmaligen Benutzung.
Preis pro liter fertiger Saft 0,55 €n

Bag-in-Boxensystemn

5 liter Karton 1,10 €
10 liter Karton 1,50 €
5 liter Beutel 1,10 €
10 liter Beutel 1,50 €

rechenbeispiel:
Sie pressen 100 Kg Äpfel und erhalten daraus ca. 75 liter Saft 
(37,50 €). Sie entscheiden sich für 7x 10 liter und 1x 5 liter Beu-
tel (11,60 €). Zusätzlich benötigen Sie 7x 10 liter Kartons und 1x
5liter Karton (11,60 €). insgesamt kostet Sie dies dann 60,00 €.
Und nicht vergessen: OGV Mitglieder bekommen bei der Mos-
terei 10% Preisnachlass.

alle genauen infos unter: www.mosterei-fuchs.de

Apfelsaftpressen am Feuerwehrhaus

auch dieses Jahr haben die fleißigen Helfer des OGV den Bäu-
men einen ordentlichen Sommerschnitt verpasst. die dieses
Jahr leider wenigen Äpfel haben nun viel luft und licht um bis
zum apfelsaftpressen im Herbst groß und süß zu werden.
Unter der fachlichen anleitung des erfahrenen Gartenpfleger
Horst Priller haben sich dieses Jahr am Schnitt geübt: die nach-
wuchskräfte richard und Franzi, Bettina und christian, andreas,
Uli und die Wiederholungstäter Karsten und Heijo.

das Pflegen und Erhalten der Streuobstwiese ist nicht nur ein
Hobby für den OGV. Streuobstwiesen sind wichtige Biotope in
unserer heimischen Kulturlandschaft. Sie zu erhalten, zu pflegen
und zu schützen ist ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der arten-
vielfalt. Streuobstwiesen sind nicht nur ein natürliches Genre-
servoir für fast vergessene, alte Obstsorten, sondern bieten auch
bedrohten Tier- und Pflanzenarten einen lebensraum.
(www.ogv-kreisverband-regensburg.de) BildEr: OGV WEnZEnBacH

Baumschnitt auf der Streuobstwiese

https://www.mosterei-fuchs.de/
https://www.ogv-kreisverband-regensburg.de/
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nachdem das „Vorgängermodell“ unseres Baumtelefons in die
Jahre gekommen war, konnten wir es vor kurzem ersetzen. Mög-
lich wurde dies, weil der Waldbesit-
zer dr. alexander Schütz unweit des
Standortes des Telefons einen star-
ken Baum gespendet hat. Trotz der
kurzen Entfernung war diese auf-
gabe nicht allein mit Körperkraft zu
bewältigen. Max Ziegler hat uns
dabei mit seiner professionellen
Forsttechnik unterstützt. die übri-
gen arbeiten, insbesondere lage-
rung und Befestigung haben Horst
Priller (2. Vorsitzender des OGV)
und rudi Kampa erledigt. das Bild
zeigt das Telefon mit Horst Priller,
rudi Kampa und Max Ziegler (von
links).
Manch einer wird sich jetzt fragen:
Wo ist das Telefon und wie funktioniert es? Hier ist die „Betriebs-
anleitung“, wie Sie diese auch vor Ort am Waldlehrpfad vom
Waldheimweg am Wald entlang zum Schönberg rauf finden. Wir
wünschen ihnen viel Freude bei ihrem Spaziergang auf dem
Walderlebnispfad in der „Boseign“. Bild: OGV WEnZEnBacH

Das Baumtelefon am Walderlebnispfad
funktioniert wieder
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Impressionen von der Vereinsfahrt zur 
Landesgartenschau nach Freyung BildEr: OGV WEnZEnBacH

Online-ausgabe

die aktuelle ausgabe des

Amtlichen Mitteilungsblatts
der Gemeinde Wenzenbach
finden Sie auch als ePaper
und zum download unter

www.wenzenbach-aktuell.de
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06.09. 14.00 Uhr Seniorennachmittag in Wenzenbachn

09.09. KdFB Wenzenbach: n

11.43 Uhr abfahrt zum radlausflug zum natur-
schutzgebiet Hölle. nähere informationen und
anmeldung bei Frau Schlögel

16.09. KdFB irlbach: radltour nach Bachn

21.09. KdFB Wenzenbachn

8.30 Uhr Frauenfrühstück
24.09. 10.30 Uhr Familiengottesdienst n Wenzenbachn

25.09. KdFB Wenzenbachn

19.00 Uhr Spieleabend im Pfarrheim

Termine der 
Pfarreiengemeinschaft
Wenzenbach/Irlbach

Sonntag, 03. September, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Lektor Tobias Stein
Sonntag, 10. September, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Prädikant Prof. Hartmut Rumpf
Samstag, 16. September, 14.00 Uhrn

Gottesdienst zur Einführung von Pfarrerin Lisa Hacker mit
anschließendem Gemeindefest
Sonntag, 24. September, 11.00 Uhrn

Gottesdienst mit Pfarrerin Lisa Hacker und parallel Kinder-
kirche

Herzliche Einladung an alle, am 16. September um 14.00 Uhr
zur dietrich-Bonhoeffer-Kirche zu kommen. nach dem Gottes-
dienst wollen wir mit Kaffee und Kuchen unsere Gemeinde fei-
ern und unsere neue Pfarrerin lisa Hacker begrüßen.

informationen über unsere Gruppenangebote entnehmen Sie
bitte dem Gemeindebrief bzw. unserer Homepage 
www.regenstauf-evangelisch.de

Pfarramt regenstauf
Schneitweger Str. 69
93128 regenstauf
Tel.: 09402/1334
pfarramt.regenstauf@elkb.de
Montag/dienstag/Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00
Uhr

Ev.-luth. dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10
93173 Wenzenbach

Pfarrerin: lisa Hacker, lisa.hacker@elkb.de, Tel.: 09407/8121852

Pfarrbüro: christiane Hammwöhner, Montag 10.00 Uhr bis 14.00
Uhr, Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

Ev. Luth. Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche Jehovas Zeugen

Wir laden Sie herzlich ein, im Königreichssaal, Hans-Sachs-
Straße in regenstauf, jeweils am Sonntag um 9:30 Uhr fol-
gende biblische Vorträge zu besuchen:

03. Sept. 2023 „Eine besonders kostbare Perle“ –n

habe ich Sie gefunden?
10. Sept. 2023 Mit Jehovas vereinter Organisation inn

richtung Ewigkeit
17. Sept. 2023 Jehova zu dienen bringt Freuden

24. Sept. 2023 Ein geeintes Volk wird gerettetn

Weitere Zusammenkünfte mit wechselnden Themen:
Sonntags 10:05 Uhr Wachtturmstudium
donnerstags 19:00 Uhr Unser leben und

dienst als christ
20:05 Uhr Versammlungsbib-

elstudium

der Eintritt ist frei und es finden keine Geldsammlungen
statt. Weitere informationen finden Sie auf der internet-
seite www.jw.org

https://www.regenstauf-evangelisch.de/
mailto:pfarramt.regenstauf@elkb.de
mailto:lisa.hacker@elkb.de
mailto:christiane.hammwoehner@elkb.de
https://www.jw.org/
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regensburg (r/l). am 24. Juli fand in der Gaststätte Walba das
politische Sommerfest 2023 des landkreises regensburg statt.
landrätin Tanja Schweiger konnte dazu über 170 Gäste begrü-
ßen; unter ihnen aktive und ehemalige Kommunalpolitiker, Ver-
treter aus Wirtschaft und Gesellschaft sowie Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des landkreises. die Traditionsveranstaltung,
vor über 40 Jahren von landrat a.d. rupert Schmid aus der
Taufe gehoben, bot den Kommunalpolitikern Gelegenheit zum
austausch und zum Wiedersehen. die Veranstaltung, die einen
festen Platz im kommunalpolitischen Kalender des landkreises
hat, war in diesem Jahr auch rahmen für eine besondere
Ehrung. landrätin Tanja Schweiger dankte 24 Feuerwehrleuten
für ihren Einsatz im ahrtal im Jahr 2021 und überreichte 19
anwesenden – 1 dame und 18 Herren – im auftrag von Minis-
terpräsidentin Malu dreyer die rheinland-pfälzische Fluthilfe-
medaille.
Und mit dem ehemaligen Bayerischen Ministerpräsidenten
Edmund Stoiber hatte landrätin Tanja Schweiger kurzfristig
noch einen besonderen Ehrengast für einen Besuch des land-
kreis-Sommerfestes gewinnen können, Kabarettist Wolfgang
Krebs hatte die Kurzvisite auf seinem Weg zu einem auftritt
beim Feuerwehrfest in Graßlfing möglich gemacht. 
landrätin Tanja Schweiger „Für mich ist unser Sommerfest ein
guter anlass, um all denen Vergelt`s Gott zu sagen, die sich in
unterschiedlichsten Funktionen dafür einsetzen, dass der land-

kreis so gut positioniert ist. Und so die besten Voraussetzungen
dafür hat, auch in Zukunft die Herausforderungen meistern zu
können. der landkreis regensburg ist gut aufgestellt. das gute
Miteinander in Politik, Gesellschaft und Wirtschaft ist einer der
maßgeblichen Erfolgsgaranten für die herausragende Entwick-
lung des landkreises in den letzten Jahren und Jahrzehnten.“ 

Gemeinsam mit Kreisbrandrat Wolfgang Scheuerer zeichnete
landrätin Tanja Schweiger 24 Feuerwehrleute, eine dame und
23 Herren, mit der rheinland-pfälzischen Fluthilfemedaille aus:
anna Schell, clemens Weigert, Jonas Schmid, armin Glötzl,
Michael Perkins, Martin Baumstark, Harald richter, Karl-leon
Kammerzell, lukas Obermeier, Josef reithmeier, Johannes Thei-
singer, andreas Zankl, Wolfgang Bodensteiner, Fabian deml,
Johann Meier, anton richter, Florian Ziegaus, Burkhardt Götz
und Michael niederle. Beim Sommerfest leider verhindert
waren: Patrick Eisfeld, christian Ziegaus, Tobias Meier, Markus
dinauer und dennis Ziegaus.
Edmund Stoiber alias Wolfgang Krebs bedankte sich bei der
landrätin für die Spontan-Einladung zum Sommerfest. Biete sie
ihm nicht nur Gelegenheit, den 24 Feuerwehrmitgliedern seinen
dank und seine anerkennung auszusprechen für deren Einsatz.
Sondern auch ein flammendes Plädoyer für einen wieder unauf-
geregteren Umgang miteinander zu halten, sei es in der Politik,
in der Gesellschaft oder generell in allen lebensbereichen. »
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Landkreis-Sommerfest 2023 
170 Gäste, Ehrungen und „Edmund Stoiber“

Landrätin Tanja Schweiger (2. von links) zeichnete 24 Feuerwehrleute - von denen 19 anwesend waren- mit der Rheinland-pfälzischen Fluthilfe-

medaille für deren Einsatz bei der Flutkatastrophe im Ahrtal im Jahr 2021 aus; mit anwesend waren Kreisbrandrat Wolfgang Scheuerer (stehend,

2. von rechts) sowie die Kreisbrandinspektoren Wilfried Hausler (stehend, 1. von rechts) und Johann Bornschlegl (stehend, 1. von links). 

FOTO: H.c. WaGnEr
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regensburg (rl). Bereits zum 38. Mal finden im September die
landkreismeisterschaften im Tennis statt. Vom 7. bis 10. Sep-
tember werden die Wettbewerbe im Einzel ausgetragen und
eine Woche später, vom 15. bis 17. September, messen sich die
Besten im doppel, heuer wieder mit lK-Wertung. die Wettbe-
werbe im Kleinfeldtennis werden am 9. September durchge-
führt. die Hauptorganisation sowie die Turnierleitung liegen
wieder bei Harald Bauer, Tobias Koch, andrea reinisch, leatitia
Piot, alexander Wulf, dr. Gerhard Ulrich, Eva Seyfferth sowie
Udo Weusthoff. landrätin Tanja Schweiger hat auch in diesem
Jahr die Schirmherrschaft der landkreismeisterschaften über-
nommen.
die Begegnungen finden wie bereits in den vergangenen Jahren
auf den Tennisplätzen des TSV alteglofsheim, SSV Köfering, Tc
neutraubling und des SV Obertraubling statt. Jeder Teilnehmer
kann sich nur in einer Spielklasse im Einzel- oder doppelwett-
bewerb anmelden. Jedoch ist bei den doppelwettbewerben eine
Meldung für Mixed und einer weiteren Kategorie, unter Vorbe-
halt, möglich. die anmeldung der altersklassen U9 und U10 ist
unter www.lkm-tennis-regensburg.de möglich, die anmeldung
U12 und älter erfolgt unter www.mybigpoint.tennis.de. 

Bitte beachten: als anmeldeschluss wurde für die Einzelwett-
kämpfe der 4. September 2023 und für die doppelturniere der
13. September 2023, jeweils um 17.50 Uhr, festgelegt. Weitere
informationen können unter www.lkm-tennis-regensburg.de
abgerufen werden.
Hintergrundinfo: die Sportmeisterschaften 2023/2024 werden
von den Vereinen eigenverantwortlich organisiert und vom
landkreis in erster linie finanziell und zum Teil logistisch unter-
stützt. Fragen zu den landkreismeisterschaften beantwortet
andrea Zeller, landratsamt regensburg, Sachgebiet Wirtschaft,
regionalentwicklung und Sport, Telefon: 0941 4009 663,
sport@lra-regensburg.de.
landkreismeisterschaften 2023/24 – weitere Veranstaltungsda-
ten: luftgewehr- und luftpistolenschießen: 12. September bis
8. Oktober 2023 im Schützenheim almenrausch diesenbach,
ausrichter: SV almenrausch diesenbach e.V.; Trail-run: 3. Okto-
ber 2023 im Kreuther Forst, Veranstalter: TSV Bernhardswald;
cyclo-cross: 15. Oktober 2023 in Wörth a.d. donau, Veranstalter:
TSV Wörth 1837 e.V. in Zusammenarbeit mit dem rennsportclub
1988 regensburg e.V.; Ski alpin und Snowboard: 27. Januar 2024
in St. Englmar, ausrichter: TV Schierling

Meister dahoam – die Sportmeisterschaften im
Landkreis Regensburg 2023/24
Landkreis sucht die Besten im Tennis – Anmeldeschluss: 4. September 2023

Mehr Zusammenhalt, mehr Zuhören, mehr Miteinander und
weniger ausgrenzung, weniger Hass und weniger diffamierung
müsse das Ziel aller sein. nur so könne die drohende Spaltung
der Gesellschaft vermieden werden. Sein dank gelte allen, die
sich – wie beispielsweise die Kommunalpolitikerinnen und Kom-
munalpolitiker – aktiv für diesen gesellschaftlichen Konsens ein-
setzten. 
Für die musikalische Umrahmung des Sommerfestes sorgte die
GardenStreetMucke. die landkreiseigene nahverkehrsgesell-
schaft GFn und deren Geschäftsführer Josef Weigl nutzten die
Gelegenheit, die Gäste über das Mobilitätsprojekt elma zu infor-
mieren und dieses innovative Mobilitätsprojekt näher vorzustel-
len. dem Sommerfest vorausgegangen war eine dreistündige
Sitzung des Kreistages im landratsamt. 
impressionen vom Sommerfest finden Sie auf der Homepage
sowie auf der Facebook-Seite des landkreises.

Bild rechts: Landrätin Tanja Schweiger mit Überraschungsgast Wolf-

gang Krebs. FOTO: H.c. WaGnEr

https://www.lkm-tennis-regensburg.de/
https://www.mybigpoint.tennis.de/
https://www.lkm-tennis-regensburg.de/
mailto:sport@lra-regensburg.de
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regensburg. (rl) Berufliche Bildung ist keine Entscheidung zwei-
ter Wahl. Vielmehr kann sie zu einer anspruchsvollen Karriere
führen. die absolventinnen und absolventen der vier (Berufs-
)Fachschulen am Beruflichen Schulzentrum regensburg land
(BSZ) und die der Fachakademie für Sozialpädagogik stehen nun
an der Schwelle zwischen ausbildung und beruflichem (neu-
)Start. „Sie haben sich fachlich wie persönlich großartig weiter-
entwickelt. Mit dem rüstzeug, das Sie sich während ihrer aus-
bildung angeeignet haben, werden Sie am arbeitsmarkt hände-
ringend gesucht, um ihre Fähigkeiten sinnstiftend einzusetzen“,
sagte landrätin Tanja Schweiger bei den Entlassfeiern am BSZ
und an der Fachakademie. darüber hinaus wurden 24 Schüle-
rinnen und Schüler von zwei Berufsintegrationsklassen nach
zweijähriger Beschulung entlassen. 

Das A und O: empathische Zuwendung 

Künstliche intelligenz kann Vieles. Was Ki allerdings nicht kann,
ist Empathie. Genau die Fähigkeit, die die absolventinnen und
absolventen des Beruflichen Schulzentrums regensburger land
(BSZ) und der Fachakademie für Sozialpädagogik für die aus-
übung ihrer künftigen Berufe als Erzieherin, Erzieher, als Kin-
derpflegerin, Kinderpfleger, als pädagogische Fachkraft für
Grundschulkindbetreuung, als Sozialbetreuerin, Sozialbetreuer,
als assistentin, assistent für Ernährung und Versorgung oder
als Helferin, Helfer für Ernährung und Versorgung brauchen.
Entsprechend waren die reden von Schulleiter robert Troidl bei
den abschlussfeiern am 21. und 25. Juli nicht chatGPT-basiert,
sondern kamen von Herzen. „ich bin stolz auf diese Mann-
schaft!“, brachte es robert Troidl auf den Punkt. Stolz ist der
Oberstudiendirektor nicht nur auf seine Kolleginnen und Kolle-
gen, sondern auf die (jungen) Frauen und Männer, die ihre aus-
bildungen an den Schulen des BSZ und an der Fachakademie
erfolgreich abgeschlossen haben. 

Die Absolventinnen und Absolventen

Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung (Standort
Regensburg)
** ausbildung zur/zum Staatlich geprüfte/n Helfer/in für
Ernährung und Versorgung nach zwei Jahren, Staatlich

geprüfte/r assistent/in für Ernährung und Versorgung / Haus-
wirtschafter/in nach drei Jahren
insgesamt 34 absolventinnen und absolventen  
https://bszrl.de/index.php/unsere-schulen/ernaehrung-und-
versorgung/ 

Berufsfachschule für Sozialpflege (Standort Regensburg)
** ausbildung zur/zum Staatlich geprüfte/n Sozialbetreuer/in
beziehungsweise Staatlich geprüfte/n Pflegefachhelfer/in
insgesamt 21 absolventinnen und absolventen 
https://bszrl.de/index.php/unsere-schulen/sozialpflege/ 

Berufsfachschule für Kinderpflege (Standort Regensburg)
** ausbildung zur/zum Kinderpfleger/in
insgesamt 94 absolventinnen und absolventen 
https://bszrl.de/index.php/berufsfachschule-fuer-kinderpflege/ 

Fachschule für Grundschulkindbetreuung (Standort Regens-
burg)
** ausbildung zur pädagogischen Fachkraft für Grundschul-
kindbetreuung
insgesamt 9 absolventinnen und absolventen 
https://bszrl.de/index.php/paedagogische-fachkraft-fuer-
grundschulkindbetreuung/ 

Fachakademie für Sozialpädagogik (Standort Pielenhofen)
** ausbildung zur/zum Erzieher/in 
insgesamt 20 absolventinnen und absolventen 
https://bszrl.de/index.php/fachakademie-sozialpaedagogik/ 

Berufsintegrationsklassen
insgesamt 24 absolventinnen und absolventen
https://bszrl.de/index.php/unsere-schulen/berufsintegration-
von-gefluechteten-jugendlichen/

das Berufliche Schulzentrum regensburger land ist eine land-
kreis-Schule mit Sitz in regensburg. das BSZ leistet einen wert-
vollen Beitrag zur ausbildung von Fachkräften für die region.
Sie sind an einer ausbildung am BSZ interessiert? dann emp-
fehlen wir ihnen folgende Webseite: https://bszrl.de/

BSZ entlässt top ausgebildete Fachkräfte

Abschlussfeier am Beruflichen Schulzentrum Regensburger Land (21.

Juli). Unser Bild zeigt v.l.: Bürgermeisterin Dr. Astrid Freudenstein, BSZ-

Schulleiter Robert Troidl, Franziska Ferstl, Cole Schulz, Stefanie Stein,

Michaela Pille, Christina Plank, Lis Ilnseher, Danial Faizi, Gaith Al

Najum, Mahnaz Hasani, Mohaddase Hasani, Ali, Schafae, Landrätin

Tanja Schweiger, Laura Pirthauer, Lehrkraft Anton Liedl und Alexander

Dobler. FOTO: PETUla HErManSKy

Abschlussfeier an der Fachakademie für Sozialpädagogik (26. Juli). Unser

Bild zeigt v.l.: Ehrung der Besten: BSZ-Schulleiter Robert Troidl, Land-

rätin Tanja Schweiger, Ramona Karsten, Corinna Engler,Ruth Erler-Bih-

ler, Andrea Braunstorfer und Lehrkraft Heidrun Pengler. FOTO: H.c. WaGnEr

https://bszrl.de/index.php/unsere-schulen/ernaehrung-und-
https://bszrl.de/index.php/unsere-schulen/sozialpflege/
https://bszrl.de/index.php/berufsfachschule-fuer-kinderpflege/
https://bszrl.de/index.php/paedagogische-fachkraft-fuer-
https://bszrl.de/index.php/fachakademie-sozialpaedagogik/
https://bszrl.de/index.php/unsere-schulen/berufsintegration-
https://bszrl.de/
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Von 25. September bis 1. Oktober sind alle Bürgerinnen und
Bürger aus Stadt und landkreis regensburg aufgerufen, bei der
regioplus-challenge teilzunehmen! Was heißt das? in diesem
Jahr wird die regioplus-challenge von elf Öko-Modellregionen
aus ganz Bayern ausgerichtet. die Öko-Modellregion
Stadt.land.regensburg ist zum ersten Mal mit am Start. die
Herausforderung besteht darin, eine Woche lang nur das zu
essen, was maximal 50 Kilometer vom eigenen Wohnort entfernt
und möglichst bio angebaut (gerne auch im eigenen Garten)
oder produziert wurde. Um die Umsetzung etwas zu vereinfa-
chen dürfen drei Joker verwendet werden für Produkte, die den
Voraussetzungen nicht entsprechen (z.B. Kaffee). 

Klimaschutz mit dem Einkaufskorb
Woher kommt das täglich verwendete Salz oder der Kaffee?
Woher kommt das Getreide, das mein Stammbäcker verwendet?
Entspricht das Essen im restaurant den Vorgaben? Ziel der chal-
lenge ist es, sich Gedanken zu machen, wo unsere lebensmittel
herkommen, unter welchen Bedingungen sie angebaut werden
und welchen Transportweg sie hinter sich haben. Somit wird
der Fokus automatisch wieder stärker auf das gelenkt, was in
der direkten Umgebung wächst

Rezeptwettbewerb und Einkaufsgutscheine als Gewinne
Ziel der challenge ist es, dass die Teilnehmenden während,
beziehungsweise am Ende der challenge eigene rezepte ein-
senden, gerne mit den regionalen Bezugsquellen. Mit etwas
Glück kann man einen Einkaufsgutschein für Produkte von
regionalen Bio-Erzeugern gewinnen. „die challenge verbindet

gleich drei aspekte: sich gesund und bio-regional zu ernähren
und die eigens dafür kreierten rezepte aufzuschreiben und ein-
zusenden“, erklärt Projektleiterin Monika Ernst vom Team der
Ökomodellregion Stadt.land.regensburg. „Unsere regionale (Bio-
)landwirtschaft wird unterstützt, man betreibt quasi Klima-
schutz mit dem Einkaufskorb und tut sich selbst etwas Gutes,
wenn man ein leckeres Essen mit frischen Zutaten aus unserer
region zubereitet.“  

Viele Kooperationspartner mit im Boot: Kochkurse, 
Radtour zum Bio-Hof, Verkostungen
Um ein möglichst abwechslungsreiches Begleitprogramm anzu-
bieten, hat die Öko-Modellregion Stadt.land.regensburg Koope-
rationspartner mit ins Boot geholt: Slowfood, die VHS-regens-
burger land (zwei Kochkurse hierzu), radis & Bona (der Hofla-
den in der Stadt), die Biobäckerei und Biomarkt neuhoff,
Ebner´s Bio-catering, das Berufliche Schulzentrum regensbur-
ger land und den beiden Kantinen von Stadt und landkreis.
interessierte können selbst aktiv sein bei Kochkursen (online
oder vor Ort), sich bei einer Hofführung informieren, oder sich
in den teilnehmenden Einrichtungen (bio) regional bekochen
lassen.

Postkarte, Website & Newsletter stimmen auf die Chal-
lenge ein und liefern wertvolle Impulse
die wichtigsten informationen zur Teilnahme stehen auf einer
Postkarte, die an die Gemeinden in landkreis und Stadt verteilt
wird. Unter www.regiopluschallenge.com kann man sich ab
sofort für den newsletter anmelden. angemeldete werden
bereits zwei Wochen vor Beginn der challenge mit informatio-
nen versorgt. Online gibt es auch viele rezepte aus den Vorjah-
ren, so dass man sich bereits einen Essens- bzw. Einkaufsplan
für die aktionswoche erstellen kann. Während der challenge
werden die Teilnehmenden über den newsletter über regions-
spezifische Einkaufsmöglichkeiten, rezeptvorschläge oder Ver-
anstaltungshinweise informiert.

infos dazu unter www.oekomodellregionen.bayern/
stadt.land.regensburg
Postkartenanfragen oder spezielle rückfragen gerne an Monika
Ernst, monika.ernst@lra-regensburg.de

Iss, was um die Ecke wächst! – Eine 
Woche lang bio-regional kochen & essen!
Öko-Modellregion Stadt.Land.Regensburg ruft zur 
Teilnahme an der REGIOplusCHALLENGE AUF

https://www.regiopluschallenge.com/
https://www.oekomodellregionen.bayern/
mailto:monika.ernst@lra-regensburg.de
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Gemeindeverwaltung
Gemeinde Wenzenbach
hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

telefon 0 94 07 / 309 - 0
telefax 0 94 07 / 309 - 160

gemeinde@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
montag 08.00 – 12.00 Uhr
dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
mittwoch ganztägig geschlossen
donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
montag 09.00 – 12.00 Uhr
dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 19.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr

Entsorgungstermine
Restmüll

donnerstag 14.09.n

donnerstag 28.09.n

Papiertonne
dienstag 21.09.n

(P1 = Wenzenbach u. übrige ortsteile)
mittwoch 22.09.n

(P2 = Grünthal, irlbach, Fußenberg)

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstag 09:00 – 12:00 Uhrn

Freitag 14:00 – 18:00 Uhrn

Samstag 08:00 – 15:00 Uhrn

Öffnungszeiten Grabenbach
24h geöffnet

Umweltmobil
Sa, 23.09.2023, 08:00 – 12:00 Uhr
Regenstauf, Wertstoffhof

Umweltmobil Direktanlieferung
direktanlieferung von haushaltsüblichem 
Problemmüll bei Fa. meindl, Baierner höhe 2,
93138 lappersdorf
Sa, 02.09.2023, 08:00 – 12:00 Uhr

Termine für die 
nächste Ausgabe des
Mitteilungsblattes:

Redaktionsschluss: 14.09.2023n

anzeigenschluss: 15.09.2023n

erscheinungstermin: 29.09.2023n

Fundsachen und -tiere
von 01.07.2023 bis 31.07.2023

mountainbiken

Bonuskarten

hundehalsbandn

Brillen

hörgerätn

Schlüsseln
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